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Für das Foto möchten wir uns bei Herrn Bürgermeister Heine bedanken.   1



Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation

Amt für Bodenmanagement Marburg

Informationen 
▪ zu den versandten Unterlagen

▪ zur Wertermittlung

▪ zum weiteren Vorgehen

Jürgen Sauer

AfB Marburg,

06421 3873 3261
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Amt für Bodenmanagement Marburg - Flurbereinigungsbehörde -
 Robert-Koch-Straße 17, 35037 Marburg

 06421 / 3873 0        06421 / 3873 3300     www.hvbg.hessen.de

Ihre Ansprechpartner für das Flurbereinigungsverfahren:

▪ Frau Stefanie Flecke (Amtsleiterin)

▪ Herr Ralf Ufer (Abteilungsleiter)

▪ Herr Jürgen Sauer (Verfahrensleitung)

▪ Herr Horst Gläsmann und Frau Sandra Suckau-Pawlik                                        

(Bodenordnung)

▪ Herr Siegfried Koch  (Landschaftspflege)

▪ Herr Michael Strömmer (Wege- u. Gewässerbau)

▪ Frau Katja Weide (Verwaltung)

Griedelbach, 14.01.2020
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Einleitung

▪ Was bisher geschah – und wie geht es weiter

▪ Wertermittlung

▪ Der „Alte Bestand“

▪ Der Wege- und Gewässerplan mit landschaftspflegerischem Begleitplan

▪ Planwunsch/Abfindungswunsch, Planvereinbeinbarung, etc.
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Was bisher geschah

− SILEK 2010, Abschlussveranstaltung 28.09.2010

− Information/Aufklärung der Eigentümer und Bewirtschafter in 2012

− Das Verfahren wurde 2013 angeordnet

− Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wurde im November 2013 gewählt

− Die beteiligten Eigentümer und Berechtigten wurden ermittelt (Legitimation) 

− Aufstellung des Wege- und Gewässerplanes mit landschaftspflegerischem Begleitplan

− Bewertung / Wertermittlung der Grundstücke 

− Absteckung und Aufmessung der geplanten Änderungen am  Wege- und Gewässernetz

− Erstellung des neuen Grundrisses,

− Erstellung der (versandten) Unterlagen 

Griedelbach, 14.01.2020
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Flurbereinigungsverfahren Griedelbach VF 2128

Wie geht es weiter?

▪ Heute Infoabend – Teilnehmerversammlung

▪ Offenlegung der Ergebnisse der Wertermittlung am 15. + 16. Januar 2020

▪ Anhörungstermin zur Wertermittlung                   am 16. Januar 2020, um 17:00 Uhr

▪ Planwünsch / Abfindungswunsch ab 20. Januar 2020

▪ Planvereinbarung / Abfindungsvereinbarung ca. ab April / Mai 2020

▪ Neuvermessung und Anzeige der zukünftigen Flurstücke ca. ab Juni 2020 (je nach Feldfrucht)

▪ Vorläufige Besitzeinweisung ca. im September / Oktober 2020

▪ Danach Aufbereitung der Unterlagen zur Prüfung und Berichtigung der öffentlichen Bücher
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Wertermittlung  - Bewertung der Grundstücke

▪ Wertermittlungsverfahren §§ 27-33 FlurbG:

▪ In Flurbereinigungsverfahren ist der Austausch der Grundstücke nicht nach den 

Flächeninhalten, sondern nach den Wertverhältnissen vorzunehmen (§ 27 FlurbG).

▪ Als Grundlage für die Bemessung der neuen Flurstücke ist daher der Wert der alten 

Grundstücke zu ermitteln.

▪ Die Bewertung dient auch dazu, Geldausgleiche und Entschädigungen  festzulegen.



Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation

Amt für Bodenmanagement Marburg

Flurbereinigungsverfahren Griedelbach VF 2128

Griedelbach, 14.01.2020

8

Wertermittlung

▪ Der Wert eines Grundstückes wird aus seinen Eigenschaften hergeleitet, d.h. aus seiner 

natürlichen Beschaffenheit und aus den tatsächlichen und rechtlichen Verhältnissen, die 

für den Ertrag, die Benutzung und Verwertung wesentlich sind.

▪ Maßgeblich ist der Wert, den ein Grundstück für jedermann hat, der es im 

Flurbereinigungsgebiet ortsüblich nutzt (objektiver Wert).

▪ Die ermittelten Werte sollen somit in erster Linie Tauschwerte sein.

▪ Für den Austausch der Grundstücke kommt es auf das Wertverhältnis an, in dem die 

einzelnen Grundstücke zueinander stehen 
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Wertermittlungsmaßstab

▪ Die Ermittlung des Tauschwertes ist in der Regel hergeleitet aus:

▪ dem Bodenwert,  

▪ Zu- und Abschlägen (Hängigkeit, Nässe, Waldschatten, dingliche Rechte etc.),

▪ der Bewertung wesentlicher Bestandteile (z.B. Obstbäume)

▪ und aus dem Verkehrswert (durchschnittlicher ortsüblicher Preis je m², hier etwa 0,80 Euro/m²)

▪ Der Tauschwert soll in Wertzahlen angegeben werden, die das Verhältnis angeben, in der 

gleich große Flächen zueinander stehen. 
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Überprüfung der 

Bodenschätzung 

als Grundlage für 

die 

Wertermittlung 

der Grundstücke 

und der 

wesentlichen 

Bestandteile     

(§§ 27-33 FlurbG)
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Wertermittlung

▪ Ortstermin mit dem amtlichen, 

landwirtschaftlichen 

Sachverständigen des 

Finanzamtes Gießen, Herrn 

Volker Herche  
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Wertermittlung

Einteilung der verschiedenen Bodenklassen erfolgte in Zusammenarbeit mit dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 

unter Hinzuziehung des amtlichen landwirtschaftlichen Sachverständigen vom Finanzamt Gießen

Sonstige Festlegungen:

Abschläge:

• Geländeform,

• Waldeinfluss,

• Maststandorte,

• Wasserhaushalt / Klima,

• Ausfallende Feldwegeflächen,
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5% Abstufung von 

einer Klasse zur 

anderen
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Planwunsch

Planvereinbarung

Neuvermessung

Besitzeinweisung Herbst 2020
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Wege- und 

Gewässerplan 

mit landschafts-

pflegerischem 

Begleitplan
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Tatsächliche Nutzung

▪
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Einzeiliger oder zweizeiliger

Präsentationstitel

Jürgen Sauer,

AfB Marburg,

Tel. 06421 3873 3261

E-Mail: juergen.sauer@hvbg.hessen.de

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit,

Fragen?

Flurbereinigungsverfahren Griedelbach VF 2128
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